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Noch hält der Bürgermeister 
das Stadtzepter fest in den 
Händen.

Sonntag, 11.11., 11.11 Uhr, Marktplatz: 
Besonderer Brunnen- und Narrenstart in die 5. Jahreszeit 
Noch herrscht Ruhe auf dem 
Meeraner Marktplatz, unheim-
liche Ruhe. Das Rathaus ist 
wie im Dornröschenschlaf. Ein 
weißes Zelt ver-
hüllt noch den 
neuen Markt -
platz-Brunnen. 

Mit all dem ist am 
Sonntag, 11.11., 
um 11.11 Uhr 
Schluss! Selbst-
bewusst verkün-
det der Elferrats-
Präsident des 
Meeraner Car-
nevalsvereins 
Thomas Gregor: 
„Wir werden am 
11.11. die Machtver-
hältnisse in Meerane 
wieder  zu unseren 
Gunsten ändern. Der 
Bürgermeister hat das 
Stadtzepter herauszu-
rücken!“ 

Dazu gibt es ein Nar-
renspektakel der be-
sonderen Art, mit Gug-
gemusik, närrischen 
Ansprachen, Tänzen 
– kurzum viel Gaudi 
vom Feinsten!

Vom Bürgermeister ist zu hören, 
dass er die neuen Machtver-
hältnisse wohl akzeptieren wird, 
die Zepterübergabe jedoch mit 

Der 11.11.2012: 
Eine karnevalis-
tische Gemein-
schaftsproduk-
tion von MCV, 
MM und SM. 

einer Fülle von Aufgaben, die 
von Narrenhand zu erledigen 
ist, verbindet. Und das noch 
mit Unterstützung durch die 
eifrigen Bürgerinnen und Bürger 
der Fördergemeinschaft „Mehr 
Meerane“. 

„Mehr Meerane“ und Bürger-
meister sind jedoch übereinge-
kommen, den MCV-Narren nach 
der Übergabe des Stadtzepters 
als erste Amtshandlung die Ent-
hüllung und Einweihung des 
neuen Marktplatz-Brunnens zu 
übertragen. Damit lüftet sich das 
Geheimnis des weißen Zeltes.
Dass an diesem 11.11. aus dem Brunnen anstatt Wasser Nar-

renbier fl ießen wird, könnte ein 
Gerücht sein. Sicher ist auf jeden 
Fall, dass der 11.11. des Jahres 
2012 in die Narrengeschich-
te eingehen wird, da der lang-
ersehnte Wunsch nach einem 
Brunnen auf dem Marktplatz 
durch die Narren erfüllt wird. Des-
halb sind alle Meeranerinnen und 
Meeraner und alle Gäste unserer 
Stadt – Jung und Alt – zu dieser 
närrischen Stunde sehr herzlich 
eingeladen. 
Darüber freuen sich der Meera-
ner Carnevalsverein, die Förder-
gemeinschaft „Mehr Meerane“ 
und Ihr Bürgermeister.
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BGH stärkt Verbraucherrechte Schnell handeln lohnt sich!
Seit 2009 sieht das Erbschaft-
steuergesetz weitreichende Be-
günstigungen für die Übertragung 
von gewerblichen, freiberufl ichen 
oder land- und forstwirtschaft-
lichen Betrieben, Teilbetrieben 
sowie Anteilen an Kapital- oder 
Personengesellschaften vor. Da-
mit kann dieses Vermögen steu-
erlich wesentlich günstiger auf die 
nächste Generation übertragen 
werden als dies vergleichsweise 
bei der Übertragung von Bar- oder 
Immobilienvermögen möglich ist.
Auch wenn die Bundesregierung 
in ihrer Antwort vom 23.10.2012 
auf eine Kleine Anfrage der Links-
fraktion an dieser Verschonung 
von Unternehmervermögen fest-
hält und die vom Bundesrat in 
das Gesetzgebungsverfahren für 
das Jahressteuergesetz 2013 
eingebrachten Änderungsvor-
schläge nicht Gegenstand der 
Beratungen am 25.10.2012 wa-
ren, ist doch der Bundesfi nanzhof 
(BFH) der Ansicht, dass diese 
Begünstigungen für Betriebsver-
mögen verfassungswidrig – weil 
nicht mit dem Gleichheitsgrund-
satz vereinbar – sind. Der BFH 
hat daher ein diesbezügliches 
Streitverfahren mit Beschluss 
vom 27.09.2012 ausgesetzt und 
dem Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG) vorgelegt. Hinzu kom-
men die Vorankündigungen einer 
Gesetzesänderung bei einem 

Regierungswechsel nach der Bun-
destagswahl im nächsten Jahr.
Man kann deshalb davon aus-
gehen, dass die derzeit erb- und 
schenkungsteuerlich günstige 
Übertragung von Unternehmens-
vermögen eingeschränkt wird. Es 
sollte deshalb über ein Vorzie-
hen in den Fällen nachgedacht 
werden, in denen ohnehin eine 
Übertragung von Unternehmens-
vermögen auf die folgende Gene-
ration in den nächsten drei bis 
fünf Jahren erfolgen sollte, um 
noch in den Genuss der Vergüns-
tigungen zu kommen. Unterneh-
mensnachfolge ist im Übrigen kein 
Thema, über das erst kurz vor dem 
Rentenalter nachgedacht werden 
sollte. Sofern die Übertragung von 
Vermögen unter Lebenden neben 
steuerlichen Aspekten insbeson-
dere betriebswirtschaftlich und 
zivilrechtlich sinnvoll ist, ist sie 
einer – womöglich testamenta-
risch nicht geregelten – Unter-
nehmensfortführung nach  einem 
Erbfall vorzuziehen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei:        

Mit Urteil vom 23.10.2012 hat 
der Bundesgerichtshof die Ver-
braucherrechte weiter gestärkt. 
Im vorliegenden Verfahren hatten 
die Kläger bei einem Reiseveran-
stalter aus dem EU-Ausland über 
dessen Katalog ein Ferienhaus 
in einem anderen Mitgliedsstaat 
der Europäischen Union gebucht. 
Der im EU-Ausland ansässige 
Reiseveranstalter hatte keine 
Niederlassung in Deutschland. 
Wegen Mängel des gebuchten 
Ferienhauses nahmen die Kläger 
den ausländischen Reiserveran-
stalter in Deutschland gerichtlich 
in Anspruch. Der ausländische 
Reiseveranstalter machte geltend, 
dass ein Gericht in Deutschland 
nicht zuständig sei, da für das 
Verfahren gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 44/2001 das Gericht 
am Ort des gebuchten Ferien-
hauses zuständig sei. Der Bun-
desgerichtshof bestätigte in der 
genannten Entscheidung, dass 
eine Zuständigkeit deutscher Ge-
richte gegeben ist, da es sich um 
eine Verbraucherangelegenheit 
handelt. Der Bundesgerichtshof 
führte aus, dass ein Verbraucher, 

der von einem gewerblichen 
Dienstleister ein einem Dritten 
gehörendes Ferienhaus gemie-
tet hat, diese Ansprüche aus 
dem Mietverhältnis gegen den 
Reiseveranstalter bei dem Ge-
richt seines Wohnsitzes geltend 
machen kann. Die Verordnung 
(EG) Nr. 44/2001, ist nicht anzu-
wenden. Der Bundesgerichtshof 
stärkt mit dieser Entscheidung 
die Verbraucherrechte, da es hier-
durch möglich ist, dass Verbrau-
cher, wenn sie Dienstleistungen 
im EU-Ausland direkt beziehen, 
u. U. nicht gezwungen sind im 
EU-Mitgliedsstaat in dem die Leis-
tungserbringung stattfi ndet oder 
in dem der Dienstleister seinen 
Sitz hat, zu klagen. 
                             Paul, Rechtsanwalt 

                   Schwanefelder Straße 1b

                  08393 Meerane

                Telefon 03764 186068-0

            Telefax 03764 186068-9

       www.steuerberaterin-merten.de

Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)

Ulrike Merten
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Silvester 2012/2013
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Neujahrsbuffet 1. Januar 2013
Von 11.00 bis 14.00 Uhr können Sie bei uns in gemütlicher 

Runde für 12,80 EUR speisen, soviel Sie mögen. N
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Kinder ab 1,30 m Körpergröße 7,50 EUR, Kinder unter 1,30 m Gr. kostenlos

Jubiläumskonzert „20 Jahre Musikschule 
Fröhlich Meerane“ am 17. November
Am 17. November 2012, 16.00 
Uhr, fi ndet das Jubiläumskonzert 
„20 Jahre Musikschule Fröhlich 
Meerane“ in der Stadthalle Mee-
rane, Achterbahn 12 statt.
Die Gäste können sich auf ein 

buntes Programm freuen, bei 
dem Titel der letzten 20 Jahre 
gespielt werden. Mit der Musik-
schule Fröhlich musizieren das 
Akkordeonorchester Akkapella 
und Schmittardando.             
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Am Sonntag ist es wieder ein-
mal soweit. Mit dem magischen 
Datum 11.11. übernehmen die 
Närrinnen und Narren wieder die 
Macht in unserer Stadt. Alle Mee-
raner Bürgerinnen und Bürger, 
alle Faschingsfans und Gäste aus 
Nah und Fern sind wieder herzlich 
eingeladen, die Zeremonie des 
Machtwechsels mit der Überga-
be des Stadtzepters durch Bür-
germeister Professor Dr. Lothar 
Ungerer an den Präsidenten des 
Meeraner Carnevalsvereins (MCV) 
Thomas Gregor vor dem Alten 
Rathaus am Markt zu verfolgen.
„Traditionell werden wir die Macht-
verhältnisse in Meerane wieder 
zu unserem Gunsten ändern“, 
kündigt der MCV-Präsident an. 
„Bürgermeister Professor Dr. 
Ungerer wird das Zepter wohl he-
rausrücken“, schätzt er ein. 
Herzlich eingeladen sind daher 
alle Meeraner Närrinnen und 
Narren und alle närrischen Gäste 
unserer Stadt am 11.11., um 
11.11 Uhr auf den Meeraner 
Markt. Es gibt Musik mit den 
Meeraner Schalmeien und den 
Guggemusiken „Rasselbande“ 

Meeraner Narren starten am 11.11. in die neue Saison
Einladung an alle Meeraner und Gäste: Zepterübergabe um 11.11 Uhr vor dem Alten Rathaus 

Am 11.11., 11.11 Uhr, sind wieder alle Närrinnen und Narren auf den 
Meeraner Markt eingeladen. Der MCV hofft auf einen reibungslosen 
Machtwechsel.    Fotos: Archiv Stadtverwaltung Meerane

Wie in jedem Jahr zum Karne-
valsauftakt dabei: Die Garde-
mädchen vom Meeraner Tanz-
boden e.V.

und „Urknall“, die Mädchen vom 
Tanzboden e.V. sind wieder mit 
dabei, und auch der Reisende 
Stefan wird erwartet und weitere 
närrische Gäste. 
Nach der Zepterübergabe wird 
MCV-Präsident Thomas Gregor 
dann wie immer das Motto für die 

neue närrische Saison bekannt 
geben, und im Anschluss wird 
natürlich gemeinsam mit allen 
Gästen auf dem Markt gefeiert. 
Zeit ist an diesem Tag ja genug. 
„Wir erwarten viele närrische 
Gäste, denn was könnte es nach 
dem Sonntagsfrühstück Besseres 

geben – als unser närrisches 
Spektakel? Wir haben natürlich 
auch eine Überraschung vor-
bereitet, die natürlich bis zum 
11.11. streng geheim ist“, macht 
der Vorsitzende des MCV Stefan 
Brumm neugierig. „Also: Wir freu-
en uns auf einen guten Start in 
die närrische Saison und hoffen, 
dass wieder viele, viele Meeraner 
und Gäste am 11.11. mit uns 
feiern“, laden Thomas Gregor und 
Stefan Brumm ein.                   

Gesundes Frühstück in der Schule

Unter dem Motto: „Auf in die 2. 
Runde!“ fand am 12. Oktober 
wieder der Sächsische Tag der 
Schulverpfl egung, eine Initiative 
der Verbraucherzentrale Sach-
sen im Rahmen des Projekts 
Vernetzungsstelle Kita- und Schul-
verpfl egung, statt. Schulen und 
Speisenanbieter sollen dazu 
animiert werden, Schülern und 
Schülerinnen eine gesundheits-
fördernde Ernährung schmack-
haft zu machen.
Die 9. Klasse der Internationalen 
Mittelschule Meerane (IMM) hat 
in Vorbereitung dieses Tages 
gemeinsam mit ihrer WTH-Leh-
rerin Andrea Harlaß und Katrin 
Seyferth, Ernährungsberaterin 
der Verbraucherzentrale Sach-
sen, einen „Schulmensa-Check“ 
durchgeführt. Die Umsetzung der 
DGE-Qualitätsstandards für die 
Schulverpfl egung stand im Mittel-
punkt der Untersuchungen. Dabei 
wurden noch einige Möglichkeiten 
zur Optimierung der Speisepläne 
gefunden und von den Schülern 
dokumentiert. 
Am 12. Oktober 2012 präsen-
tierten die Schüler der Klasse 9 

Sächsischer Tag der Schulverpfl egung an der Internationalen Mittelschule Meerane 

Die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse der IMM hatten ein 
gesundes, leckeres Pausenfrühstück für alle Schüler vorbereitet.
                                                                                                       Foto: Hönsch

dann im Speiseraum der Inter-
nationalen Mittelschule Meerane 
für alle Schüler ein vollwertiges 
Frühstücksbuffet, welches sie 
selbst zubereitet hatten.
„Hier gab es leckere Brotauf-
striche in den Ampelfarben Rot, 
Gelb und Grün, Gemüsestreifen 
mit Dips sowie verschiedene Ge-
tränke. Damit wollten die Schüler 
auch testen, welche Snacks oder 
Drinks für eine Pausenversorgung 
infrage kommen. Eine Schülerbe-
fragung hatte nämlich ergeben, 
dass sich die meisten Schüler 
unserer Schule ein solches An-
gebot wünschen. Nun wollen wir 
Möglichkeiten finden, diesem 
Wunsch zu entsprechen und ein 
preiswertes und gesundes Sor-
timent anzubieten“, informiert 
Andrea Harlaß. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden auch die Ergebnisse des 
Schulmensa-Checks präsentiert. 
Dass diese Ergebnisse ernst 
genommen werden, bewies Tho-
mas School als Geschäftsführer 
der GGB und damit auch für 
die Essensversorgung der IMM 
zuständig. 

Er unterhielt sich mit den Schülern 
angeregt über die Ergebnisse 
der Speiseplananalyse und ver-
sprach, notwendige Änderungen 
mit den betreffenden Versorgern 
zu beraten. 

Andrea Harlaß: „Wir danken Frau 
Seyferth von der Verbraucher-
zentrale Sachsen für ihre tolle 
Unterstützung bei der Vorberei-
tung und Durchführung dieser 
Veranstaltung.“                            
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Das Jahr ist noch nicht zu Ende, 
doch die Meeta-Girls können 
schon jetzt sagen, dass das Jahr 
2012 zum erfolgreichsten Jahr 
der Meeta-Girls gehört. Bei 55 
Auftritten, und damit sind keine 
einzelnen Tänze gemeint, ver-
zauberten die Meeta-Girls mit 
ihrem natürlichen Charme das 
Publikum. Höhepunkte waren 
natürlich im Sommer der Auftritt 
zum Pressefest in Chemnitz und 
die Teilnahme am Tag der Sach-
sen, bei dem wir zum großen 
Festumzug Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich persönlich ein 
Stück von unserem Piratenschatz 
übergaben. Zum Festumzug in 
Freiberg präsentierten sich über 
50 Mitglieder der Meeta-Girls mit 
verschiedenen wunderschönen 
Kostümen. Auf unserem „Piraten-
bootfahrzeug“ saß übrigens der 
kleinste Teilnehmer des Festum-
zuges in Freiberg überhaupt, der 
kleine Pirat Johan mit 8 Monaten. 
Auch im Fernsehen des MDR 
konnte man die Meeta-Girls in 
der Live-Übertragung erleben, 
und wir präsentierten dort unsere 
Heimatstadt Meerane. Beim Auf-
tritt zum Tag der Sachsen folgte 
dann gleich noch ein Fotoshooting 
unserer kleinsten Gruppe mit der 
Freien Presse. Über 50 Mitglieder 
übernachteten zusammen in 
Freiberg und erlebten nicht nur 
tolle Auftritte, sondern hatten 
auch wieder einmal viel Spaß bei 
gemeinsamen Aktivitäten.                                              
Best of Meeta Girls, so lautet 
das Motto am 24.11.2012 in der 
Stadthalle Meerane.
Die Meeta-Girls feiern an diesem 
Tag ihr 10-jähriges Bestehen. 
Mit viel Fleiß und Freude berei-
ten sich die kleinen und großen 
Tänzerinnen seit einigen Wochen 
auf diesen großen Tag vor. Ein-
geladen sind dazu alle Meeraner 

Bürgerinnen und Bürger, Freunde, 
Bekannte und natürlich unsere 
treuen Fans. Das Jubiläumspro-
gramm startet 17 Uhr und der 
Eintritt ist frei. 
Wer die Meeta-Girls vorher noch 
einmal live erleben möchte, hat 
dazu am 11.11.2012 zur Hoch-
zeitsmesse im Hotel Schwanefeld 
die Möglichkeit. Ab Ende Novem-
ber sind die Meeta-Girls wieder 
auf vielen Weihnachtsmärkten 
der Region zu erleben, wie auf 
dem Hauptmarkt in Zwickau, dem 
Weihnachtsmarkt Crimmitschau, 
zur Schlossweihnacht in Wal-
denburg und Schlossweihnacht 
Zwickau, sowie natürlich auf 
dem Striezelmarkt in Dresden. 
Außerdem bereiten sie sich auf 
mehrere Auftritte bei den Eispi-
raten Crimmitschau vor, wo die 
Meeta-Girls am 07.12.2012 zum 
ersten Auftritt der Spielsaison die 
Eispiraten unterstützen.
Möglich ist diese erfolgreiche 
Arbeit nur durch die tolle Arbeit 
unserer Trainer Grit Purmann, 
Heiko Junghans, Ekaterina Tuma-
nova, Katja Reither und Ivonne 
Beck. Aber auch aus unserem 
eigenen Nachwuchs haben dieses 
Jahr 4 Tänzerinnen ihre Übungs-
leiterausbildung absolviert und 
unterstützen schon jetzt kräftig 
unsere Trainer. Ein großer Dank 
geht auch an unsere Sponsoren, 
der Stadtwerke Meerane GmbH, 
Fitness- und Gesundheitsstudio 
Fit-Aktiv, Happy-Sun Sonnen-
studio, Autohaus Schulze und 
Pohle und an die Stadtverwaltung 
Meerane sowie die Stadttechnik 
Meerane. Ohne diese tolle Unter-
stützung wäre diese erfolgreiche 
Arbeit nicht möglich.
Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen am 24.11.2012 in der 
Stadthalle Meerane! 
                         Ihre Meeta-Girls 

Vor genau 15 Jahren standen 
23 Möchtegern-Guggemusiker 
in den Startlöchern, um sich am 
11.11.1997 als Guggemusikver-
ein zu gründen.
Der Vereinsname, lag aufgrund 
der „jungen Wilden“ Mitglieder, 
mehr oder weniger auf der Hand. 
Folglich wurde die Rasselbande 
Guggemusik '97 e.V. ins Leben ge-
rufen. An dieser Stelle ein Riesen-
Dankeschön an den damaligen 
musikalischen Leiter Jörg Würz-
berger, der auch federführend bei 
der Vereinsgründung war.
Wir haben es in den 15 Jahren ge-
schafft, uns sowohl national, als 
auch international zu etablieren.
Wir waren zu bekannten Kar-
nevalsveranstaltungen im MDR 
und beim RBB eingeladen und 
durften unter anderem auch 
beim Motorrad-Grand Prix und 
beim Rodel- und Bobweltcup für 

Stimmung sorgen. Wir waren viel 
unterwegs und haben uns in den 
vergangenen 15 Jahren mit vielen 
Vereinen angefreundet, mit denen 
wir am 9. und 10. November 
2012 unseren Geburtstag feiern 
wollen. Zu unseren Gästen zählen 
u.a. die Heideguggis aus Belgern, 
die Gwärschächor aus Böhlen, 
die Vollmershainer Schallmeien 
u.v.m. Des Weiteren sind an die-
sen Abenden noch einige andere 
Überraschungen geplant. Also, 
feiert doch mit uns am 9. und 
10.11.2012 im „EKM“ Kultur-
haus Meerane!
Karten gibt es an folgenden Mee-
raner Vorverkaufsstellen: Brenn-
stoffhandel Pohle, Böhmerstraße 
8a und Schneiderei Hendel & 
Gengerke, Äußere Crimmitschau-
er Straße 8. Also... Wir hören 
uns!               Eure Rasselbande            

Guggemusik ‘97 e.V. 

Jetzt wird's LAUT... 2012 – Das erfolgreichste Jahr der               
Meeta-Girls

Am Samstag, den 10.11.2012, 
öffnet die Grundschule in Ponitz 
ihre Türen für alle Schulanfänger 
des Jahres 2013/2014 und natür-
lich für alle anderen, die einfach 
mal eine Schule sehen wollen, wo 
die Zuckertüten noch auf Bäumen 
wachsen! Kommt und erlebt unse-
re kleine aber feine Grundschule 
oben am Pfarrberg!
Es erwarten euch, liebe Kinder, 
Bastelstationen, eine Hüpfburg, 
Sportspiele und Musik.

Einladung zum Tag der offenen Tür in der 
Ponitzer Grundschule

Liebe Muttis, Vatis, Omas und 
Opas, für Sie gibt es Kaffee und 
Kuchen ... und hoffentlich interes-
sante und informative Gespräche 
über das Konzept unserer Schule. 
Dafür stehen unsere Lehrer, Er-
zieher und auch Muttis und Vatis 
derzeitiger Schulkinder gerne zur 
Verfügung. Sprechen Sie uns an, 
wir freuen uns auf Sie und vor 
allem auf euch, liebe Kinder!

Birgit Jahn, 
stellv. Schulsprecherin 

Jugendclub freut sich über Spende
Das Trio „Spreading Joy“ hatte 
anlässlich des 20-jährigen Jubilä-
ums ca. 130 Gäste in die JukeBox 
im Volkshaus eingeladen, um mit 
ihnen in Erinnerungen zu schwel-
gen und zu feiern. Im Verlaufe des 
Abends überreichte Rainer Klee-
berg, den Meeranern nicht nur als 
leidenschaftlicher Hobby-Musiker 
bekannt, in seiner Eigenschaft als 
Direktor für Vertriebsangelegen-
heiten der Garant Capital Swiss 
AG in Zürich an das Team des 
Jugendclubs „Beverly Hill’s“ einen 
Scheck in Höhe von 750 Euro. 
„Wir spürten schon bei unserem 
ersten Besuch in der JukeBox den 
besonderen Geist, der hier im 
Hause herrscht. Es ist bemerkens-
wert und unterstützungswürdig, 
wenn sich junge Leute so aufop-
ferungsvoll in der Jugendarbeit 
engagieren“, erklärte Rainer 
Kleeberg.
Susann Rosenbaum, Sebastian 

Reichenbach und Christian Bock 
vom Vorstand des Vereins nah-
men die Zuwendung dankend an. 
Sebastian Reichenbach berichte-
te über die Projekte des Jugend-
clubs, für die das Geld eingesetzt 
werden soll. Dazu zählen Musik-
projekte, aber auch die Arbeit mit 
Kindergruppen, für die z.B. Ferien-
angebote entwickelt werden.   

Christian Bock, Sebastian Rei-
chenbach und Susann Rosen-
baum freuten sich über die Spen-
de, die Rainer Kleeberg über-
reichte (v. li.).              Foto: Hönsch
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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Nach Ende der Meldefrist für die 
Teilnahme haben sich fast 50 Kin-
der und Jugendliche angemeldet, 
die an den Musikschulen oder pri-
vat ein Instrument erlernen oder 
Gesangsstunden nehmen. Die 
große Beteiligung am 13. Wett-
bewerb „Meeraner Kinder- und 
Jugend-Musikpreis“ erfordert von 
der ehrenamtlich tätigen Jury, die 
bereits am Vormittag oder zeitigen 
Nachmittag ihre Entscheidungen 
für die Preisträger zu treffen hat, 
viel Einsatz. Als Instrumente er-
klingen, in diesem Jahr solistisch 
gespielt, Violinen, Violoncelli, 
Gitarren, Flöten, Klarinetten, Fa-
gotte, Klavier und Akkordeons. 
Eine besondere Überraschung 
ist, dass sich je vier junge Sän-
gerinnen in den beiden ältesten 
Gruppen hören lassen. 
Die Wettbewerbsvorspiele fi nden 
an folgenden Orten statt:
Kinder bis 10 Jahre: Musikschul-
Außenstelle, Pestalozzi-Gymnasi-
um, ab 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Kinder 11 Jahre bis 13 Jahre: Ga-
lerie ART IN, Kunsthaus, Markt 1, 
ab 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Jugendliche 14 Jahre und 15 Jah-
re: Kirchgemeindehaus, Kantstra-
ße 1A, ab 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Jugendliche 16 Jahre bis 18 Jah-
re: Kirchgemeindehaus, Kantstra-
ße 1A, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Die Wertungsvorspiele sind öf-
fentlich und können kostenlos 
besucht werden.
Am Abend wird im Großen Saal 
des Kirchgemeindehauses ab 
19.00 Uhr das Preisträgerkonzert 

der einzelnen Gruppen statt-
fi nden, der Eintritt ist ebenfalls 
kostenlos. Die Preisträger wer-
den nach ihrem Vorspiel aus-
gezeichnet und die Teilnehmer 
erhalten ihre Urkunden mit dem 
Bewertungsergebnis. Dabei ist 
ein besonderer Höhepunkt für 
den 1. Preisträger der ältesten 
Gruppe die Überreichung des 
Preises durch den Bürgermeister 
als „Preis der Stadt Meerane“. 
Die Veranstalter des Wettbewerbs 
– Meeraner Kunstverein, Förder-
gemeinschaft „Mehr Meerane“ 
und kommunale Arbeitsgemein-
schaft „terra plisnensis“ – danken 
allen Sponsoren für die Unter-
stützung und allen Musiklehrern 
für die gute Vorbereitung des 
Wettbewerbs ganz herzlich.
Freuen wir uns auf einen Tag 
voller Musik!        WZ 

Unsere Praxis sucht zum 1. 
Dezember 2012, spätestens 
1. Januar 2013 eine patente, 
repräsentative und freundliche 
Rezeptionsfachkraft (m/w) auf 
400 EUR-Basis. 
Sie sollten über Organisations-
talent verfügen, gerne mit Men-
schen arbeiten und gute Um-
gangsformen haben. Zu Ihrer 
Tätigkeit gehören alle Sekretari-
atsaufgaben, die Rezeptabrech-
nung und die Kommunikation 
mit Ärzten, Patienten und Kran-
kenkassen. Word- und Excel-
Kenntnisse sind erforderlich, 
Führerschein und Mobilität Bedin-
gung. Selbstverständlich werden 
Sie in Ihren Tätigkeitsbereich 
eingearbeitet. Die Bereitschaft 

zur Fort- und Weiterbildung ist von 
Vorteil. Wir sind eine alteingeses-
sene aber innovative Praxis. Die 
Arbeitszeiten können gerne in den 
Vormittagsstunden liegen, sind 
aber auch variabel. Ihr Einsatzort 
wird Meerane sein, im Rahmen 
von Urlaubs- und Krankheitsver-
tretung aber auch in Werdau. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, bitten wir um eine kurze 
schriftliche Bewerbung, welche 
neben Ihrem bisherigen beruf-
lichem Werdegang auch Auskunft 
darüber gibt, warum Sie sich für 
diese Tätigkeit entscheiden möch-
ten. Von telefonischen Anfragen 
bitten wir abzusehen. 
Wir freuen uns auf Ihre Post, 
                          Ihre D. Schilling. 

Meeraner Kinder- und Jugend-Musikpreis am 
17. November 2012

Wer hilft uns im Büro?

Menschliches – allzu Mensch-
liches wird dem Betrachter der 
kommenden und auch letzten 
Ausstellung in diesem Jahr in der 
Galerie ART IN vor Augen gehalten.
Die menschelnden Vögel von 
Wolfgang Belz sprechen eine 
humorvoll-ironische Sprache und 
zeigen uns mit einem Augenzwin-
kern unser Spiegelbild.
Umrahmt von  Landschaftsbildern 
des Künstlers bescheren sie uns 
einen heiter-besinnlichen Jahres-
ausklang.
Wolfgang Belz, Augustusburg, 
Ausstellung vom 14.11.2012 bis 
09.01.2013. 
T e r m i n  V e r n i s s a g e : 
14.11.2012, 19.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.                                           

„Vögel sind auch nur Menschen!“

Märchenstunde mit „Rumpelstilzchen“ 
Am Mittwoch, 5. Dezember 
2012, 10.00 Uhr, heißt es: Mär-
chenstunde in der Meeraner 
Stadthalle, Achterbahn 12! 
Ganz im Zeichen des Grimm-
Jahres – vor 200 Jahren erschien 
die Erstausgabe der bekannten 
„Kinder- und Hausmärchen“ der 
Brüder Grimm – präsen-
tiert das Theater FRANZ-
HANS 06 den kleinen und 
großen Besuchern das 
Märchen „Rumpelstilz-
chen“.
Es  sp ie l t  e in  6 -köp-
figes Theaterensemble, 
welches den Müller mit 
seiner schönen Müllers-
tochter, König, Diener und 
den garstigen Zwerg in 
ihrer Welt lebendig werden 
lassen. Die kleinen Gäste 
im Alter ab 3 Jahren und 
alle großen Zuschauer 
können Kindertheater im 
traditionellen Stil erleben. 

Die Spieldauer beträgt eineinhalb 
Stunden (inkl. 20 Minuten Pause). 
Karten zu 5 Euro für Kinder und 
zu 8 Euro für Erwachsene sind im 
Vorverkauf in der Stadtbibliothek 
Meerane, August-Bebel-Straße 
49, Telefon 03764 185715, sowie 
an der Tageskasse erhältlich.  
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Vier der insgesamt fünf Bad-
minton-Mannschaften der SG 
Meerane 02 sind bereits in die 
Saison 2012/2013 gestartet und 
das mit tollem Erfolg. Sie konnten 
immerhin elf der bisher insgesamt 
zwölf Spiele für sich entscheiden. 
Die erste und dritte Mannschaft 
sowie das U-15-Team sind noch 
ohne Minuspunkt und derzeit 
Spitzenreiter.
1. Mannschaft: 
Die erste Mannschaft der SG, die 
zum achten Mal in Folge in der 
Sachsenklasse West um Punkte 
kämpft und in den letzten drei 
Spieljahren jeweils einen Podest-
platz schaffte, will am Ende dieser 
Saison erneut zu den drei besten 
Teams zählen. Den Grundstein 
dafür legte die Mannschaft um 
Mannschaftskapitän Enrico Wun-
derlich mit einem makellosen 
Saisonauftakt. Obwohl mit dem 
gesundheitlich bedingten Aus-
scheiden von Diana Kahlich ein 
in den letzten Jahren wichtiger 
Punktesammler fehlt, hat sie ihre 
ersten drei Spiele gewonnen und 
ist mit 6:0 Punkten Spitzenreiter 
vor TSV Niederwürschnitz (4:0). 
Dem klaren 7:1-Heimspielerfolg 
gegen SSV Markranstädt II folgten 
die 5:3- und 8:0-Auswärtssiege 
bei TSV 1886 Markkleeberg und 
BV Zwenkau 64 II. Alle drei Partien 
bestritten Dominique Els, Eric 
Edelbauer, Mario Pflügel, Tom 
Dietel und Lutz Stegert, je eine 
Inge Blauhut, Annette Friedrich, 
Anne Brauner und Enrico Wun-
derlich.

2. Mannschaft:  
Die zweite Mannschaft der SG 
Meerane 02 ging zwar als Auf-
steiger in der Bezirksliga ins 
Rennen, will aber trotzdem einen 
Platz in der oberen Tabellenhälfte 
erreichen. Das Ziel scheint auch 
realisierbar, liegt doch das Team 
um Mannschaftskapitän Hannes 
Ullmann nach drei Spielen mit 
4:2 Punkten auf Platz vier des 
Achterfeldes. Recht unglücklich 
mit 3:5 verlor es allerdings ihr 
Auftaktspiel zuhause trotz ei-
ner sehr guten Leistung gegen 
den Meisterschaftsfavoriten TSV 
Niederwürschnitz II. Die beiden 
folgenden Auswärtsspiele bei BC 
Stollberg-Niederdorf II und III, die 
im Vorjahr Zweiter und Fünfter in 
der Bezirksliga waren, gewann 
es dann aber 5:3 bzw. 7:1. Alle 
drei Spiele absolvierten Susann 
Petzoldt, Annette Friedrich, Patrick 
Duschl, Hannes Ullmann, Dietmar 
Stein und Marco Franke sowie ein 
Spiel Sophie Ehm.
3. Mannschaft: 
Die in ihre vierte Saison gestar-
tete dritte Mannschaft der SG 
Meerane 02 hat in der Badmin-
ton-Bezirksklasse bereits fünf 
Spiele absolviert und alle fünf 
gewonnen. Mit zwei Auswärtssie-
gen ist das Team um den neuen 
Mannschaftskapitän Frank Dietel 
in die Saison gestartet. Gegen 
die dritte Mannschaft des BV 
Marienberg gewann es 8:0 und 
gegen die zweite mit 6:2. In den 
drei folgenden Heimspielen setzte 
es ihre Erfolgsserie fort. Die vierte 

Mannschaft des BC Stollberg-
Niederdorf wurde mit 6:2 besiegt, 
SG Bräunsdorf II mit 8:0 und VSG 
Westsachsen Fraureuth mit 7:1. 
Damit ist das Team mit 10:0 
Punkten Spitzenreiter vor Blau-
Weiß Röhrsdorf III (10:2 Punkte) 
und Erzgebirge Aue (9:1). In allen 
fünf Partien kamen Diana Kahlich, 
Johanna Hoffmann, Frank Dietel, 
Eric Pogge und Josef Schattner  
zum Einsatz, Christin Winkler in 
vier, Joachim Gerhardt in drei und 
Michael Rübner in zwei.

Dabei waren auch 5 Jugendli-
che aus dem Freizeitzentrum 
Annaparkhütte, die sich das Ziel 
gesteckt hatten die 3,2 km zu be-
wältigen und sich seit März dieses 
Jahres im Rahmen eines Sportpro-
jektes darauf vorbereiteten. 
Die Initiatoren, das Freizeitzen-
trum Annaparkhütte und die 
NA-VITA Fachpraxis für Naturheil-
kunde, stellten sich mit diesem 
Projekt der Aufgabe, die Kinder 
und Jugendlichen ganz allgemein 
und dauerhaft für gesunde Le-
bensweise, Bewegung und Sport 
zu begeistern.
Auf dem Vorbereitungsprogramm 
standen neben Waldläufen und 
der Bewältigung mancher Stadion-
runde auch Fragen zur gesunden 
Ernährung. Unter fachkundiger 
Anleitung von Heilpraktikerin 

Kerstin König fanden wöchentlich 
Kochkurse statt. Hier galt es alte 
Essgewohnheiten zu hinterfragen 
und zu verändern. Mit Begeiste-
rung wurden von den Kindern und 
Jugendlichen gesunde Gerichte 
und Eigenkreationen zubereitet 
und verkostet. Praxisnah zu ler-
nen, zu erleben, wie man gesunde 
Ernährung in den Alltag integrie-
ren und so viel Gutes für seine 
Gesundheit tun kann, waren Er-
fahrungen, welche die Teilnehmer 
aus diesen Kursen mitnahmen.
Höhepunkt und Abschluss der 
Vorbereitung war ein Trainings-
lager im Schullandheim Oberju-
gel/Johanngeorgenstadt. Neben 
Frühsport und Waldläufen kamen 
natürlich Spaß und Spiel nicht 
zu kurz. 
Gut vorbereitet, fieberten alle 

dem 28. Oktober entgegen. Zwar 
rechnete wohl niemand damit, bei 
fast 350 Startern in den Kampf 
um die vorderen Plätze eingreifen 
zu können, doch den Ehrgeiz, die 
Strecke zu meistern hatte jeder.
Trotz winterlicher Bedingungen 
kämpften sich die 3 Mädchen 
und 2 Jungen des Teams „Hüt-
tenwänster“  ins Ziel und konnten 
erschöpft, aber voller Stolz ihre 
Urkunden präsentieren.
Wir möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal recht herzlich bei 
unseren Sponsoren 
• NA-VITA Fachpraxis  für 
     Naturheilkunde Meerane
• Sparkasse Glauchau
• eff-punkt Werbung Meerane
• MegaPlay – Billard und 
     Casino Meerane
• Dr. Bressau Meerane

• Friweika Weidensdorf
• Sportpark Meerane
• Eier- und Gemüsehandel 
     Thomas Weber Schönberg
• MGB food company Glauchau
für die Unterstützung des Sport-
projektes bedanken.

Sebastian Hübsch, 
pädagogischer Leiter     

Kerstin König, Heilpraktikerin 

„Start frei“ hieß es am 28. Oktober zum 27. Glauchauer Herbstlauf

Badminton: Erfolgreicher Punktspielauftakt der Mannschaften der SG Meerane 02

Kindermannschaft: 
Nachdem sich die SG in den letz-
ten beiden Spieljahren nur mit 
einer Minimannschaft (2 Jungen, 
2 Mädchen) an den U-15-Punkt-
spielen beteiligt hat, nimmt sie in 
dieser Saison wieder mit einem 
kompletten Team (mindestens 4 
Jungen und 2 Mädchen) teil. Und 
es startete gleich mit einem 5:3-
Sieg bei der VSG Westsachsen 
Fraureuth in der Kinder-Bezirks-
klasse in die Saison. Dabei betrag 
das Durchschnittsalter der ein-
gesetzten sieben Mädchen und 
Jungen Emily Ehm, Luisa Ulrich, 
Nico Lorenz, Jonas Winkler, Tobi 
Kolditz, Nick Schumann und Ge-
org Wenke nicht einmal zwölf Jah-
re. Mit diesem Sieg ist das Team 
um die Übungsleiterinnen Diana 
Kahlich und Doreen Pogge mit 2:0 
Punkten und 5:3 Spielen aufgrund 
des besseren Verhältnisses der 
Spielpunkte Spitzenreiter vor der 
punkt-, spiel- und satzgleichen 
SG Bräunsdorf.             WK 

Beim Badminton-Traditionsturnier 
der SG Robur Zittau um den 
„Grenzland-Pokal“, das zum 36. 
Mal ausgetragen und als Sach-
sen-Ranglisten-Turnier gewertet 
wurde, schaffte Frank Dietel von 
der SG Meerane 02 zwei Podest-
plätze (am 13./14.10.2012). Er 
wurde Dritter in den B-Turnieren 
im Herren-Einzel und zusammen 
mit Stephan Becker (Radebeuler 

Badminton: Zweimal Platz 3 für Frank Dietel 
beim Internationalen Grenzlandpokal-Turnier  

BV) im Herren-Doppel. Eric Edel-
bauer/Lutz Stegert belegten hier 
Platz sieben und im B-Einzel wurde 
L. Stegert Sechster.
Für die beiden Meeraner Starter im 
Herren-A-Turnier hingen die Trau-
ben zu hoch. Sowohl Eric Edelbau-
er als auch Tom Dietel kamen nicht 
über die Gruppenphase hinaus 
und schafften damit nicht den 
Einzug in das Achtelfi nale.      WK 
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Kategorie schwer

Rätselspaß        
Am 18. Oktober 2012 fand im 
Vereinshaus Meerane ein Bauern-
markt der Volkssolidarität statt. 
Trotzdem der Raum völlig überfüllt 
war, fanden alle Mitglieder einen 
Stuhl, sogar für die Vorsitzende 
der Volkssolidarität, Frau Thea 
Schneider aus Glauchau, wurde 
noch einer beschafft.
Bei Kaffee und Kuchen und wun-
derschöner Musik wurde dann 
sogar das Tanzbein geschwungen. 
Original gekleidete Bäuerinnen 
boten Obst und Gemüse an, 

MZ-Verlosungsaktion

In dieser Ausgabe der Meeraner 
Zeitung gibt es 2 Bücher „Le-
bertran und Chewing Gum“, 
Kindheit in Deutschland 
1945–1950, zu gewinnen. Die 
Zeitgut Verlag GmbH aus Berlin 
hat uns diese Buchgewinne zur 
Verfügung gestellt. 
Rufen Sie uns, am 12.11.2012, 
ab 8.00 Uhr, unter Tel. 03764 
791536 an. Die ersten zwei 
Anrufer können sich auf ver-
gnügliche Lesestunden freuen.                              
Kindheit im Nachkriegs-Deutsch-
land Der Zweite Weltkrieg endet 
und Deutschland liegt in Schutt 
und Asche. Es mangelt an den 
Grundversorgungsmitteln, viele 
Menschen sind traumatisiert. Der 
Lebensalltag ist aus den Fugen. 
Dabei offenbarte sich das Bild 
einer mutigen Generation, denn 
auch die Kleinen packten mit an.
.... ein eindrucksvolles Zeitdoku-
ment über die Jahre 1945 bis 
1950. In dem Buch „Lebertran 
und Chewing Gum“ zeigen 58 
unterschiedliche Zeitzeugen-
Erinnerungen, wie deutsche Kin-
der damals lebten, und was sie 
dabei fühlten.

Lebertran und Chewing Gum
Kindheit in Deutschland 1945–
1950
Band 14 l Reihe Zeitgut l 4. er-
weiterte Aufl age, 384 Seiten mit 
vielen Abbildungen, Chronologie,
Ortsregister, Zeitgut Verlag, Berlin.
Gebundene Ausgabe:
ISBN 978-3-933336-23-1, 
Euro 14,90
Taschenbuch-Ausgabe:
ISBN 978-3-86614-201-5, 
Euro 11,90                                 

auch eine Schlachtplatte mit 
Wurstbrühe wurde serviert. Zum 
Ausklang konnte jeder sogar noch 
ein kleines Wurstpaket mit nach 
Hause nehmen. Alle waren sich 
einig: Es war ein schöner Nachmit-
tag, der unbedingt weiter gepfl egt 
werden sollte. Deshalb bietet die 
Volkssolidarität Meerane immer 
donnerstags Veranstaltungen 
im Vereinshaus an und hofft auf 
viele Gäste.  

    Helga Spörl, Ortsgruppe 19 
der Volkssolidarität 

Auf zum Bauernmarkt

Die Begegnungsstätte der Volks-
solidarität lädt zu folgenden Ver-
anstaltungen ein:
– Donnerstag, 15. November, 
14 Uhr: Herbstfest. Musikalische 
Unterhaltung mit Herrn Schuricht. 
Kartenvorbestellung in der Amts-
str. 5 bei Frau Adam oder bei Frau 
Helga Spörl, Tel. 03764 2363.
– Donnerstag, 22. November, 14 
Uhr: Treff der Diabetiker-Selbsthil-
fegruppe. Zu Gast ist Frau Sieber 
von der Kaufl and-Apotheke, die 
zu den Themen Zuzahlungen/
Mehrkosten für Patienten und 

Gültigkeit von Rezepten spricht. 
Interessierte Gäste sind herzlich 
eingeladen.
– Donnerstag, 22. November, 
15.30 Uhr: Haka-Präsentation. 
Vorstellung von Bio-Produkten für 
Haushalt und Körperpfl ege zum 
Ausprobieren.
– Donnerstag, 29. November, 
9.50 Uhr: Adventsfahrt nach 
Eibenstock
– Donnerstag, 29. November, 14 
Uhr: Für alle Daheimgebliebenen: 
Gemütlicher Adventsnachmittag 
in der Amtsstraße 5.                     

Volkssolidarität lädt ins Vereinshaus ein

Richtigstellung
In der letzten Ausgabe der Mee-
raner Zeitung (Nr. 155) hatte sich 
auf der Titelseite in der Anzeige  
ein Fehler eingeschlichen. Das An-
tiquariat Bärenstark befi ndet sich 
natürlich Am Rotenberg 23.     
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Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

www.kursana.de

08393 Meerane · Schwanefelder Str. 22 · Tel.:  03764.405 · www.schwanefeld.de

Eintritt: 79,- EUR p.P.

31. Dezember

Silvesterparty | Eintritt: 35,- EUR p.P.

Meeraner Str.  72 ·  04639 Ponitz
Tel. :  03764 2415 ·  www.vil la-i l-mio.de

Italienische Nacht

Live Band, DJ und Show
Aperitif zum Empfang, 
feines Gourmet-Menü
Überraschungs-Dessert-
büffet, Mitternachtssnack

SIMPLY CLEVER

Glauchau, Grenayer Str. 2B,  Tel. 03763.79 70 40
Meerane, Seiferitzer Allee 6, Tel. 03764.500 60

Sichern Sie sich jetzt bis zu 5000 € Preisvorteil, 
gegenüber dem Neupreis, auf Škoda Tageszulas-
sungen und Vorführwagen. Auch Finanzierung 
ohne Anzahlung möglich!

Fast „neue“ ŠKODA Schnäppchen!

 www.skodanews.de

ŠKODA RAPID -
NEU AB OKTOBER


